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LIEBE FANS!
Flutlicht-Spiel und Derby, was will man mehr? Zu unserem Heimspiel gegen den 
SC Wiedenbrück darf ich Sie alle sehr herzlich bei uns im Häcker Wiehenstadion 
begrüßen. Das gesamte Team freut sich sehr auf die Partie und will erneut die gute 
Verfassung der letzten Wochen unter Beweis stellen. Unsere Heimbilanz kann sich 
mit 29 Punkten und 31:11 Toren nicht nur insgesamt sehen lassen, auch der letzte 
Auftritt beim 2:2 gegen den souveränen Spitzenreiter SC Preußen Münster vor 
mehr als 2.000 Zuschauern war sehr gelungen. Wir alle hoffen, dass möglichst viele 
Besucher wiederkommen, um uns auch gegen den SC Wiedenbrück zu unterstützen.

Spiele gegen unseren heutigen Gast sind traditionell immer sehr eng. Ich gehe davon 
aus, dass es diesmal - wie auch beim 1:1 im Hinspiel - nicht anders sein wird. Der SC 
Wiedenbrück verfügt über ein starkes Team, das offensiv einige Wucht entwickeln 
kann, aber auch im Umschaltspiel sehr gefährlich ist. Der jüngste 3:0-Heimsieg 
gegen den SV Lippstadt 08 sollte uns Warnung genug sein. Dennoch werden wir 
natürlich alles in die Waagschale werfen, um nach den positiven Ergebnissen in 
diesem Jahr weiter nachzulegen und das Maximale aus dieser Saison herauszuholen.

Regionalliga Saison 2022/23ANSTOSS



Sehr gefreut haben wir uns alle über die erstmalige DFB-Berufung von Torhüter 
Leon Wechsel, der an einem Sichtungslehrgang teilnehmen wird. Er wird dort 
neben zahlreichen Spielern von Spitzenklubs der Bundesliga die Farben des SV 
Rödinghausen vertreten. Ein solches Talent in unseren Reihen zu haben, darauf 
dürfen wir auch ein wenig stolz sein. Obwohl Leon sogar in der nächsten Saison noch 
für die U 19 spielberechtigt ist, hat er bei seinen bisherigen sieben Einsätzen für uns 
in der Regionalliga West seine Qualitäten bereits gezeigt. Nur sechs Gegentore und 
schon zwei Zu-Null-Spiele sprechen für ihn. In den nächsten Partien kann er noch 
weitere Wettkampfpraxis und wertvolle Erfahrungen sammeln. In der kommenden 
Saison wird er dann auch schon fest zum Kader der ersten Mannschaft gehören. 
Zunächst aber drücken wir ihm für das Duell mit dem SC Wiedenbrück und dann 
auch für den DFB-Lehrgang die Daumen!

Ihr
Carsten Rump
Cheftrainer SV Rödinghausen
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SC PREUSSEN MÜNSTER 
FEHLEN NUR NOCH FÜNF 
PUNKTE
Die Qualifikation für den DFB-Pokal in der nächs-
ten Saison hat der SC Preußen Münster als bestes 
westfälisches Team in der Regionalliga West be-
reits sicher. Auch der Gewinn der Meisterschaft 
und damit der Aufstieg in die 3. Liga ist nach 
dem 29. Spieltag in greifbare Nähe gerückt. 
Vor 10.714 Zuschauer*innen im Stadion an 
der Hammer Straße behielt der souveräne Spit-
zenreiter gegen Rot-Weiß Oberhausen 2:0 (2:0) 
die Oberhand und machte im 28. Saisonspiel 
bereits den 22. Sieg perfekt. Ein Doppelschlag 
durch Tore von Dennis Grote (31.) und Andrew 
Wooten (34., Foulelfmeter) brachte die Preußen 
gegen RWO auf die Siegerstraße und bescherte 
Trainer Sascha Hildmann einen Tag nach seinem 
51. Geburtstag ein nachträgliches Geschenk. Aus 
den verbleibenden sechs Begegnungen fehlen 
den Preußen jetzt maximal noch fünf Punkte, um 
auch rechnerisch nicht mehr von Platz eins ver-
drängt werden zu können.

Fortuna Köln stoppt Gladbacher Siegesserie
Nach zuvor sechs Siegen hintereinander musste 
die zweitplatzierte U 23 von Borussia Mönchen-
gladbach im Spiel bei Fortuna Köln erstmals 
wieder Punkte abgeben. Das Team von Fortu-
na-Trainer Markus von Ahlen trotzte dem Bun-
desliga-Nachwuchs ein 1:1 (1:1) ab. Vor 1.115 
Besucher*innen gerieten die Kölner durch ein 
frühes Tor von Mika Schroers (14.) zunächst in 
Rückstand. Durch den Treffer von Dustin Willms 
(35.) baute die Fortuna ihre Bilanz ohne Heim-
niederlage noch auf sieben Begegnungen (17 
Punkte) aus. Durch das Unentschieden hat die 
zweite Mannschaft von Borussia Mönchenglad-
bach - bei bereits einer mehr absolvierten Partie - 
elf Punkte Rückstand auf Tabellenführer Preußen 
Münster.

Im Rennen um den Klassenverbleib musste Rot 
Weiss Ahlen einen weiteren Rückschlag einste-
cken. Das 1:3 (0:1) gegen die U 23 des FC Schal-
ke 04 war für den ehemaligen Bundesligisten 
bereits die sechste Niederlage aus den letzten  

sieben Partien. Nach dem Führungstreffer der 
Gäste durch Daniel Kyerewaa (31.) ließ Gianluca 
Marzullo (63.) die Ahlener auf etwas Zählbares 
hoffen. Der eingewechselte Niklas Castelle (79.) 
und Moritz Flotho (90.+2) machten den ersten 
Schalker Auswärtssieg im Jahr 2023 perfekt.

WSV gewinnt erstes „Heimspiel“ in Oberhausen
Niederrhein gegen den 1. FC Kaan-Marienborn 
4:1 (2:0). Die Bergischen weichen bis zum Sai-
sonende in die Spielstätte des Ligakonkurrenten 
Rot-Weiß Oberhausen aus, weil im heimischen 
Stadion am Zoo die komplette Rasenfläche samt 
Untergrund saniert wird. Kevin Hagemann (9.) 
und Serhat Semih Güler (14.) brachten den WSV 
bereits in der Anfangsphase auf die Siegerstraße. 
Enzo Wirtz (49.) verkürzte zu Beginn der zweiten 
Halbzeit für die Gäste aus dem Siegerland, doch 
in der Schlussphase waren Justus Henke (75.) 
und der eingewechselte Roman Prokoph (90.+1) 
wieder für Wuppertal zur Stelle.

Der SC Wiedenbrück machte mit dem 3:0 
(0:0)-Derbysieg gegen den Nachbarn SV Lipp-
stadt 08 einen großen Schritt in Richtung Klas-
senverbleib. Stanislav Fehler (52.) traf kurz nach 
der Pause zur 1:0-Führung, der eingewechselte 
Benedikt Zahn (90.+2) und Manfredas Ruzgis 
(90.+5) machten in der Nachspielzeit alles klar. 
Die Gäste aus Lippstadt mussten ab der 64. 
Minute in Unterzahl spielen, nachdem Phil Hal-
bauer wegen einer Unsportlichkeit die Gelb-Rote 
Karte gesehen hatte.

Beim 0:0 zwischen der U 23 von Fortuna Düssel-
dorf und dem 1. FC Düren bauten beide Teams 
ihre Serien aus und kamen damit auch dem 
Klassenverbleib einen weiteren Schritt näher. Die 
Fortuna hat seit vier Partien nicht mehr verloren, 
der Aufsteiger aus Düren sogar seit sieben Spiel-
tagen.
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ZUSCHAUER DER REGIONALLIGA WEST NACH DEM 09. APRIL
VEREIN LETZER SPIELTAG GESAMT HEIMSPIELE SCHNITT
Alemannia Aachen 7.300 143.850 16 8.991

SC Preußen Münster 10.714 112.254 14 8.018

Rot-Weiß Oberhausen --- 42.972 15 2.865

Fortuna Köln 1.115 30.195 15 2.013

Wuppertaler SV 326 23.886 15 1.592

1. FC Bocholt 952 19.314 14 1.380

SG Wattenscheid 09 744 16.961 15 1.131

1. FC Düren --- 11.342 14 810

Rot Weiss Ahlen 706 11.782 15 785

SV Rödinghausen --- 9.499 14 679

Borussia M’gladbach U 23 --- 10.037 15 669

SV Lippstadt 08 --- 8.584 13 660

SC Wiedenbrück 750 9.296 15 620

1. FC Köln U 21 --- 8.456 14 604

FC Schalke 04 U 23 --- 6.487 14 463

SV Straelen --- 6.871 15 458

Fortuna Düsseldorf U 23 250 6.270 14 448

1. FC Kaan-Marienborn --- 5.454 13 420
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„SV RÖDINGHAUSEN IST BÄRENSTARK“

Im Rahmen des 30. Spieltages in der Regionalliga West steht am heutigen 
Freitag, 19 Uhr das ostwestfälische Duell zwischen dem SV Rödinghausen 
und dem SC Wiedenbrück auf dem Programm. Die Gäste werden seit Ja-
nuar 2020 vom früheren Bundesliga-Profi Daniel Brinkmann (15 Einsätze 
für den FC Augsburg) trainiert. Nach drei Auswärtsniederlagen in Folge 
ohne eigenen Treffer fand der SCW zuletzt mit dem 3:0-Erfolg im Derby 
gegen den SV Lippstadt 08 den Weg zurück in die Erfolgsspur gefunden 
und verbesserte die Ausgangslage im Kampf um den Klassenverbleib. Vor 
dem Gastspiel im Häcker Wiehenstadion sprachen wir mit dem 37-jähri-
gen Wiedenbrücker Trainer.

Herzlich willkommen am Wiehen, Herr Brinkmann! Ihr Team stoppte 
mit dem 3:0-Derbysieg gegen den SV Lippstadt 08 den Abwärtstrend 
der letzten Wochen. Wie haben Sie die Partie gesehen?
„In der ersten Halbzeit war es nicht unbedingt ein fußballerischer Le-
ckerbissen. Was jedoch Mentalität und Einstellung anbelangt, waren die 
Jungs voll da. Wir waren über 90 Minuten die bessere und aktivere Mann-
schaft, haben deshalb auch in der Höhe völlig verdient gewonnen.“

Wie erleichtert waren Sie, dass der kleine Negativlauf beendet wurde?
„Natürlich nagt und arbeitet die Tabellensituation an einem und ich ma-
che mir viele Gedanken. Wir sind heilfroh, dass wir den wichtigen Dreier 
einfahren konnten und die Konkurrenz, bis auf den 1. FC Bocholt, nicht 
dreifach gepunktet hatte.“

Wie froh sind Sie, dass nach drei Auswärtsniederlagen in Folge ohne 
eigenen Treffer die Stürmer gegen den SV Lippstadt 08 wieder getrof-
fen haben?
„Unsere Angreifer arbeiten im Training hart. Es ist in solchen Phasen im-
mer schwierig, in der Ansprache das richtige Maß zu finden. Den Jungs 
tut es unheimlich gut, dass das Thema mit der Torflaute endgültig been-
det ist.“

Wie erklären Sie sich die Diskrepanz zwischen starken Heimauftritten 
und nur einem Sieg auf fremden Plätzen?
„Um ganz ehrlich zu sein: Für mich ist das unerklärlich, weil wir in den 
letzten beiden Jahren auswärts unglaublich stark waren und auch an 

>>
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GÄSTEBLOCK

unserer Herangehensweise nichts geändert 
haben. Die einfachste Erklärung wäre, dass 
wir uns zu Hause wohler fühlen. (lacht).“

Nur noch fünf Partien stehen in dieser Spiel-
zeit auf dem Programm. Wie bewerten Sie 
das bisherige Abschneiden?
„Wir hätten definitiv mehr Punkte holen müs-
sen. Dennoch haben wir im Kampf um den 
Klassenverbleib nach wie vor eine gute Aus-
gangsposition. Jeder Sieg bringt uns näher an 
unser Ziel heran.“

Wie schätzen Sie grundsätzlich die Situation 
vor dem Saisonendspurt ein?
„Die Situation beim 1. FC Kaan-Marienborn 
ist - zumindest offiziell - noch nicht endgültig 
geklärt. Darüber hinaus haben wir auch den 
Abstiegskampf in der 3. Liga im Blick. Sollten 
alle Westklubs drinbleiben, würde aus der Re-
gionalliga West ein Verein weniger absteigen. 
Das würde unsere Ausgangslage natürlich 
nicht verschlechtern.“

Welchen Eindruck haben Sie vom SV Röding-
hausen?
„Ich habe mir den SV Rödinghausen zuletzt 
zweimal in Folge angeschaut. Das Team ist 
bärenstark und hat den zweitbesten Kader 
hinter Tabellenführer SC Preußen Münster. 
Auf uns wartet eine extrem schwere Aufgabe. 
Dennoch wollen wir auch in Rödinghausen 
möglichst Punkte für den sicheren Klassen-
verbleib sammeln.“

Wie ist die personelle Situation?
„Bis auf Offensivspieler Niklas Szeleschus, der 
sich einen kleinen Faserriss im Adduktorenbe-
reich zugezogen hat, kann ich aus dem Vollen 
schöpfen.“

Daniel Brinkmann 
Trainer SC Wiedenbrück
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zunächst das Stadion des aktuellen Westfalen-
Oberligisten Sportfreunde Lotte am Lotter Kreuz 
als Spielort für Heimspiele gemeldet. Wenn 
die notwendigen Baumaßnahmen rechtzeitig 
abgeschlossen werden sollten, könnte das 
Bocholter Stadion am Hünting aber weiterhin 
als Heimspielstätte genutzt werden.

Der Trainer, der Bocholt rein sportlich über den 
Strich führen soll, ist der Sportliche Leiter Marcus 
John. Der 48-Jährige steht bereits zum zweiten 
Mal in dieser Saison als „Chef“ an der Seitenlinie: 
Zunächst war John nach der Freistellung von 
Aufstiegstrainer Jan Winking nach dem Fehlstart 
im letzten Sommer eingesprungen - und dann 
erneut nach dem überraschenden Rücktritt von 
Sven Schuchardt im Februar. Dieser war nur 50 
Tage im Amt. Kurios: Der Abschied von Marcus 
John zum Saisonende ist ebenfalls bereits 
beschlossene Sache. Der Niederrhein-Oberligist 
und ehemalige Erstligist KFC Uerdingen 
05 stellte ihn vor wenigen Tagen bereits als 
neuen Cheftrainer und Sportlichen Leiter für 
die kommende Spielzeit vor. Grund: Für den in 
Mönchengladbach wohnenden und in Essen 
arbeitenden John ist Krefeld deutlich schneller 
zu erreichen als Bocholt, der Aufwand daher 
geringer.

Neben dem Klassenverbleib müssen die 
Verantwortlichen des 1. FC Bocholt also auch 
die Personalsituation im Blick haben. Nicht nur 
Marcus John wird gehen. Auch die Abgänge der 
beiden Leistungsträger Kevin Grund und André 
Bugla stehen bereits fest. Mit einem Abstieg 
will sich freilich niemand vom 1. FC Bocholt 
verabschieden.

1. FC BOCHOLT WILL 
WEITERHIN VIERTLIGA-
FUSSBALL AM HÜNTING

Für den 1. FC Bocholt, der am nächsten Samstag 
(22. April) ab 14 Uhr im Rahmen des 31. 
Spieltages den SV Rödinghausen empfängt, 
geht es im Saisonendspurt einzig und allein 
darum, die Saison in der Regionalliga West über 
dem Strich abzuschließen. Eine Spielzeit mit 
einigen Windungen sowie vielen Höhen und 
Tiefen könnte der Aufsteiger damit zu einem 
versöhnlichen Ende führen. Die Ausgangslage 
für den Klub vom Niederrhein könnte dabei 
durchaus schlechter sein. Auf Platz 15 haben 
die Westmünsterländer zwar aktuell zwei Punkte 
Rückstand auf einen sicheren Nichtabstiegsplatz. 
Durch das jüngste 2:0 gegen den direkten 
Konkurrenten 1. FC Köln U 21 machten die 
Bocholter aber Boden gut. Hinzu kommt: Durch 
den angekündigten Rückzug des Tabellensiebten 
1. FC Kaan-Marienborn könnte sich die Anzahl 
der Absteiger ebenso reduzieren wie durch die 
sportliche Situation in der 3. Liga. Dort belegt 
nämlich aktuell kein Verein aus Nordrhein-
Westfalen einen Abstiegsrang. Das bedeutet: 
Im besten Fall könnte sogar schon Rang 16, 
zu dem die Bocholter bereits ein Polster von 
sechs Punkten aufgebaut haben, am Ende zum 
Klassenverbleib in der Regionalliga West reichen.

Nicht nur sportlich, auch im Hintergrund arbeitet 
der 1. FC Bocholt intensiv daran, eine weitere 
Saison in der Regionalliga West zu ermöglichen. 
Dafür würden für den Fall des Ligaverbleibs 
aufgrund strengerer Infrastrukturvorgaben 
einige Baumaßnahmen im heimischen Stadion 
am Hünting („Gigaset Arena“) notwendig, 
die unmittelbar nach dem Saisonende im 
Mai angegangen werden könnten. Um auf 
Nummer sicher zu gehen, hat der Verein 
beim Westdeutschen Fußballverband (WDFV) 

:

AUSBLICK



Solange der Vorrat reicht. Weitere Artikel finden Sie in unserem Fanshop am Häcker Wiehenstadion.
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